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Anreise 

Die Badische Landesbibliothek befindet sich in der 
Karlsruher Stadtmitte gegenüber der Pfarrkirche St. 
Stephan. Parkmöglichkeiten gibt es in Tiefgaragen 
der angrenzenden Straßen.  
Eine Anfahrtsskizze sowie die möglichen Straßen-
bahnverbindungen zwischen Hauptbahnhof und 
Erbprinzenstraße erhalten Sie per Email nach Ihrer 
Anmeldung. 

Kontakt 

Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 
Institut für Allgemeine Pädagogik 

Campus Süd 
Hertzstraße 16, Geb. 06.41 
76187 Karlsruhe 

 

Telefon:      0721 608-43393 
Fax:   0721 608-46203 

Mail: andrea.uder@kit.edu 

 

Veranstalter 

Institut für Allgemeine Pädagogik  

Prof. Dr. Jürgen Rekus 

 

Forschungsstelle Lehrerberufseignung  

Prof. Dr. Dr. Johann J. Beichel 

http://www.ibp.kit.edu 
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Institut für Berufspädagogik und  

Allgemeine Pädagogik 



 

 

 
 

Freitag, 8. November 2013 
im Vortragsaal der Badischen Landesbibliothek 

 

Wozu ist die Schule da: 
soziale Funktion oder  

pädagogische Aufgabe? 
 

 

Die traditionellen Funktionen der Schule, Qualifikation, 
Selektion und Integration entsprechen heute nicht mehr 
der Realität. Qualifikationen sind durch Berechtigungen 
ersetzt worden, die man auch außerhalb der Schule 
erwerben kann, etwa einen Meisterbrief, der auch zum 
Studium berechtigt. Die Selektion erfolgt heute kaum 
noch in der Schule, sondern in der Wettbewerbsgesell-
schaft selbst, in der man sich behaupten und bewähren 
muss. Und auch die Integrationsfunktion ist fraglich 
geworden, da es ein gesellschaftliches Ganzes, in das 
hinein integriert werden kann, in der heutigen fragmen-
tierten Gesellschaft nicht mehr gibt. 
 
Schule reagiert, begleitet und befördert diese Entwick-
lung durch die Übernahme neuer Aufgaben: Betreuung 
scheint heute oftmals wichtiger als Bildung, Lernbeglei-
tung scheint wichtiger als Unterrichtsführung, die Schu-
le selbst wird gegenwärtig eher als Lebensort denn als 
Bildungsstätte konzipiert. Schule soll Haus des Lernens 
sein und nicht mehr ein Ort organisierter Unterweisung. 
Die Lern- und Lebensgemeinschaft soll Vorrang ge-
genüber leistungsdifferenzierten Gruppierungen haben, 
die Inklusion aller Schüler in die Regelschule scheint 
wichtiger als eine spezifische und spezialisierte Förde-
rung zu sein. Diese Schulentwicklung wirft eine Fülle 
von Fragen auf, nicht zuletzt die, wozu die Schule 
eigentlich da ist. Pädagogische Schulexperten aus 
England, Österreich, der Schweiz und Deutschland 
greifen diese Fragen auf und stellen ihre Antworten auf 
dem Symposium zur Diskussion. 
 
Eingeladen sind alle, die sich um die Zukunft der Schu-
le sorgen und Verantwortung für deren Entwicklung 
tragen: Lehrkräfte und Eltern, Schulleitung und Schul-
verwaltung, Wissenschaftler und Bildungspolitiker.     

 

 

Tagungsprogramm 
 
ab 9:30  Stehcafé und musikalischer Auftakt 
                 

  
10:15 Prof. Dr. Jürgen Rekus (KIT) 
 Betreuung, Begleitung, Beratung -  
 Wie wär’s mit Bildung?    
 

11:00 Prof. Dr. Volker Ladenthin (Bonn) 
  Funktionen der Schule heute  
  

  Moderation: Dr. Thomas Mikhail 
 

12:00 Prof. Dr. Jane Jones (London) 
  How comprehensive are comprehensive 

 schools? 
   

 Moderation: Prof. Dr. Dr. Johann Beichel 
 

13:00  Imbiss 
 
14:00 Prof. Dr. Heribert Schopf (Wien)  

  Wozu ist die Schule da?  
 

 Moderation: Prof. Dr. Konrad Fees 
 

 15:00  Prof. Dr. Elmar Anhalt (Bern) 
  Wozu ist das Gymnasium da? 
 

  Moderation: PD Dr. Walter Jungmann 
 

 Stehcafé  
 

16:30  Prof. Dr. Dr. Johann J. Beichel (KIT)  
  Ästhetische Bildung als Aufgabe der Schule 
 
 17:30  Empfang im Foyer der Landesbibliothek  

 
 

 

 

 
 
Anmeldung erforderlich bis 31.10.2013 
Begrenzte Teilnehmerzahl 
 
 
Ich möchte an umseitig genannter Tagung teil-
nehmen: 
 
Titel- /Amtsbezeichnung:  

                       ________________________ 

Name: ________________________ 

 ________________________ 

Institution: ________________________ 

 ________________________ 

Anschrift: ________________________ 

 ________________________ 

Tel/Fax: ________________________ 

E-Mail: ________________________ 

  

• per Post 
   Adresse umseitig 
 

• per Fax 

0721/ 608-46203 

 

• per E-Mail 

andrea.uder@kit.edu 


